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Errinert Euch unseren Sol- 
daten in der Ferne 

und zu Haufe. 
Eis ist nur kurze Zeit bis Weihnachten 
Wir haben eine große Auswahl für Weih- 

nachtcngcschcnken für Männer 

Militär-51Ucatcrs. Reisetaschen. 
Hemden, Halsbindem 
Seiden- und Aste-Strümpfe 

Keine bessere zu haben. Sowie viele an- 

dere Sachen zu zahlreich hier anzugeben. 
Kommt herein und wir weran Euch be- 

hülflich sein Eure Auswahl zu treffen. 

Greeubekgek-Gorman 
Schneider und Män11er-Audstaffiriis1gen 

116 nördl. Locust Eli-. G1-a:sd Island, Nebr. 

Jeder Soldat 
bat eine Armband-Uhr nöthig, ob er sie selbst 
kauft oder er sie von einem lieben Freund als 
Geschenk bekommt. 

Wir haben eine große Auswahl zu Preise wie folgc11d: 

, 
83.25, 84.25. 88.50, 810.50 

bis zu 830.00 
Kommt herein und seht unsere Auswahl -—— Alle Sor- 

ten Taschenuhren 

Äug. Meyer sc Sau 
sum-link und Optiker 

W i- st« Mai-um« psy-. Tky it 
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? Gutsan von der 1.Seüe.) 

Bissesftillftsst- Raserei-z am 2. 

Dezenber 

Peter-Murg Les. New Von Fähn- 
rich Krylentty dein Bolschewitii 
Lderstkommandirenden der russischen 
Arme-ein gesandte Vertreter find in 
den deutschen Linien empfangen und 
non den deutschen sitnnntandenren in 
Kenntniß gesetzt worden, dass dissent- 
schen sich amtlich zu sofortigen Ver- 
handlungen für einen Waffenstilli 
stand an alten Frau-ten der triegfühi 
renden Länder bereit erklärt haben. 
Die Deutschen haben den 2. Dezember 
fiir eine Konferenz zu Verhandlungen 
nbe reinen Waffenstillstand festgefeyt 

Fähnrich Krylento sandte drei 
Vertreter mit dem Auftrag, den deut- 
schen Komcnanchr des Abschnitts, 
in dem der Uebergcmg bemerkstelligt 

wurde, zu ersuchen, von dem deut- 
Jschen Qberstkommandirenden auf-sin- 
dig zu machen, ob er damit einver- 
standen sei, daß Vertreter für sofor- 
:tige Wassenstillstandeverhandlungen 
jan den Fronten der triegführenden 
Länder gesandt würden, und falls 
Efeine Antwort sufriedenstellend sei. 
jihn zu ersuchenk Zeit und Ort für 
seine Konferenz von Vertretern beider 
Seiten sestzusehetn 
l Die Krylenko·Emissäre überschrit- 
Iten die deutschen Linien gestern Nach- 
zmittag um 4 Uhr und wurden von 

Edem deutschen Kommener des Ab- 

Zschnitts empfangen Eine Antwort 

Zwurde um 6 Uhr versprochen Zu 
der vereinbarten Zeit gaben die Deut- 

Ischen amtliche Zustimmung zur Füh- 
Erung der Verhandlungen Die Kon- 
iserenz wurde aus den 2. Dezember 
åsestgesevt 
i Petersburg, 28. Nov.: Die russische 
fünfte Armee machte heute bekannt- 

daß sie Parlamentäre zu wählen be- 

cabsichtigt die nach Deutschland ge- 
sandt werden sollen. Dies ist der 
zweite Fall einer Bekanntrnachung 
zdesinitiver Unterstünung des Bolsche 
switii Programms durch das Militär. 
Der erste Fall war die zweite Armee, 

Ideren Handlungen-esse früher geinel 
Zdet wurde 

i Peterslmrg, 28. Not-J Die Abse 
tzzung des Generals Baiuess Korn 
Imandeurs an der westlichen Front 
swird von dem revolutionären Eomite 
Zin Minet gemeldet Er weigerte sich- 
Zinit den Deutschen über einen Was- 
Esenstillstand zu verhandeln, und ist 
Idurch einen Maxiinalisten ersetzt wor- 

"den. 
Die Morimaliften machen betaan- 

daß sie Taschkent, die Hauptstadt des 
russischen Turkestan nach viertägigen 

sKämpsen kontrolliren Das militärii 
Zschc revolutionäre Comite hat das 

»Zolldeparteinent beschlagnahmt. 
i London, 28. Nov.: Indem er den 
kEmnsang der Note der Botschewiti 
Zbescheinigte sagte der spanische Ver- 
ktreter in Petersburq, er werde alles 
jin seinen mästen Stehende thun. um 

kzum Frieden beizutragen »nach dein 
-die ganze Welt dürste". Dies wird 
-in einer Reuterdepesche aus Peters- 
Lburg gemeldet 
: CTrue tun-leiten ülerl with the 
Zwei-mutet- st Grund blan Nod-, on 
Dec. 5. u required dy the set at 0ct 
s Ul« 

Jtaliens Belohnung für Eintreten in 
den Krieg 

i London, st0. Nov-: Ein geheimer 
TVertrag zwilchen Großbritanniem 
Frankreich Rußland nnd Italien ift 
ivon der BolschewikiRegiernng ansi 
degeben worden, gemäß einer Peters- 
burger Depesche vom Mittwoch an die 
»Dann Mail«. Sie umfaßt Bedin- 
gungen, auf Grund deren Italien in 

zden Krieg eintrat· Gemäß dem pu- 
-blizirten Text vereinbarten Großbri- 
tannien, Frankreich und Russland 

Idaß Italien das Trentino, das südli- 
che Tirol, Jstrien Dalmatien, gewil 
sle znleln im griechischen Archipel und 
Territokiuni in Kleinalien nnd Afri- 
ta anneltirt Artikel 5 des Vertra- 
ges soll wie folgt lauten: »Frankreich, 

Großbritannien und Russland über- 

snehmen es, Italien zu unterstützen- 
Vertretern des Vatikans nicht zu er- 

Ilaubein irgend welche diplomatische 
Schritte für Herbeiführung des Frie- 
dens zu thun und bezüglich Angele- 
genheiten hinsichtlich des jeyigen 
Krieges. i 

VII-as tun-litten stets Ittlt th- 
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Z Die sak- isimtiim ask-W 
Paris, 28. Rot-J Delegaten von; 

nndekcn Ländern zu der großen inteesl 
nationalen Konfermz, die Bettretekg 
von allen Mitgliean der Addition- 
aroßen und kleinen, einlghließem hsks 
ßen die Anwesenheit der amerikani- 
schen Teleaation bei der Konferenz 
willkommen, da sie frische Geister und 
frische Gesichtspunkte in der Ermä- 
cmng alter Fragen verfügbar macht« 
Die Amerikanet werden allenthalben 

imit den herzlichsten Gefühlen nnd 
dem Wunsch empfangen, ihren Vor-z 
schlöaen zu lauschen und die Maßnah-; 

lmen in Erwägung zu ziehen; die fiek 
Zank-ahnen mögen. ; 

Maihieu Smastopoulo. der wish-; 
send der aufeinander folgenden Ver-H 
ander-nagen in der Botschaft Zeit der; 
Revolution Rath der russiichen Bot-Z 
schaft gewesen ist nnd diesen Postens 
früher unter dem alten Regime besI 
gleiten-. wird einen Sitz in der Kante-« 
tenz haben. : 

Col. Haufe hatte heute morgen eines 
lanae Konserenz mit Ptemier Cle-; 
menkeau und später eine weitere mitJ 
David Llovd Geer-se, dem britischenE 
Bronnen Die britische Mission be! 
steht im Ganzen, Clerls und anderes 
Attaches eingetechnet, aus 143 Pest-H 
sonen 
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Ernte tun-lauen blos with tbs 
postmuter It Grind bilan Neb» on 
Vec, Z. u required dy the net ok Oct. 
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Britifche Verluste während des Mo- 
nats November. 

London. 30. Not-J Vritische Ver- 
luste, berichtet während des Monats 
November-. betragen 120,0A9, die fich 
wie folgt ver-theilen: Offiziem ge- 
tödtet oder Wunden erlegen, 1152: 
Mannichoften, 24,292. Okfiziere, 
verwundet oder vermißt, 3537, undi 
Mannichsaitem 91,108. 

Von den setzten aufgegeben. Herr» 
Herinann liliefe von Gillett, Wie-»F 
theilt das Folgende mit: »Im lenten 
Sommer wurde Herr Hermann Hatti ( 
wiss Sohn febr krank. Die Eltern 

riefen zwei Aerzte doch beide gaben 
ilin auf und erklärten, es gebe keine 

Hilfe für ihn. iDen Nennen der 

Krankheit kenne ich niibt aber das 
Kind fühlte Schmerzen in feinen » 

Gliedern und Kieenj und hatte ein T 

tlapiendes Gefühl in feiner linken 
Zeite. Forni’s Alpenträutek hat ? 

lfeine Geiundbeit wieder hergestellt: 
zer ist jetzt wohl und munter und bei 
Jiucht die Schule« « ·» 
J Die hier erwähnte Medizin, For- 
-ni&#39;s Alpenkröuter, ift ein altes, bei 
Iwähkics Kräuter-inmitten weichesZ 
Ifitlh feiner heilkräftige-u Wirkung we 

; gen, einen Weltwf erworben hat. Es 
wird nicht durch Apotheker veriaust 
sondern durch besondere Aqenten geij 

.liefert Man schreibe an: Dr. Peter 
Fahrney sc Zone Co, 2 301 Wale 

Ziiigton Blvd., Einmal-« Jll i 

Fcincrc und schweren Schuhe für Damen I 
in allen Winter brau- 

nen Schattirnngen. 
Ueberaus große 

Muster-Auswahl. 
Ein Schuh nach jedem 

Bciicbcn. 
Tun el Maiwny russische 
Kalb-dieser Vamps, Klio-ki- 
tuch Obettheii, imitation 
Wina Tsv, birgsame Soh- 
len, mihtäriiche Assätzk 

s7.00 
« Leiche Mansbraue Kitt, J- 

zöli. genähte Sohlen, usw. 

89.00 

Schneidige Schuhe aus rothen 
russischen Kalbgledey genähte 
Sohlen. »im1tation wjng kip« 
MilitänAbsäDtb 

88.00 
Gott-braune RU, SkzölL Schu- 

he zum schnüre -, ge ähtss Zod- 

leu, hohe Lin-is Absätz-: 

s9.00 

Nußbrmms, rnssischvs Kule- 
ledrr Ecnnmy genäer Sohlen, 
,,imitrteox« str«iqt »p«, ,.sp1ke 
herl« 

81 0.00 
Goldbmune Nil-, genähfe Sob- 
len, verforskre Spibk- hohe 
Louig Absätze. 

810.00 
Scharen von anderen Mustern 
zu allen Preisen 

ssspssiz 

Weihnachts - Geschenke 
Eine große Auswahl für alt nnd Jung. Hier find etliche 

Waaren von denen Jhr Eure Auswahl treffen könnt. 
Tafcheulamnea, Wagen, kflckttischk Jttafiennessey 
Messer n. Gabeln Fahrt-öden Velocipedeo, Clettkifche Tonnen-, 
Tascheumessersy Schlitten, Elekttifche Büseleifen, 
Geräthfchnften, Schlittfckmhe, Elektrifche Werkstatt-ten 
Scherme- Rsller States-, Wen-sichs Gkiddleo, 
«1iafiktmcsser, Eteetow nnd Zinkens-neu Gemische Heizer, 
Firelese Socken-, Spielfqchrn für Kinder-, cslekttifche Wnichmafchinc, 

stammt nnd üllerzengt Euch solange wir noch eine gute Ang- 
wahl haben. 

FRANK KUNZE, Eifemoaarenhandlnng 
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Ein kamt-neuer Erfolg in New Yosk für ein Jahr. 
Ptciicx 50c- 75c, 81.00- 81 .)0 Sitz-«-’·’-ctkmtf in·Jcssen’s 

www-W Apotheket-Laden 


